
2. NAME: HANAN EL-SAED
Staatsbürgerschaft: Ägypten
Jahr des Beginns von Folter/Missbrauch: 2013
E-Mail: hanan.saed@gmail.com

20.10.14  Sehr geehrter Herr,  ich habe bis letzten Juli in Bahrain gearbeitet, insgesamt etwa
sechs Jahre lang  als Genlaborantin im  Krankenhaus der bahrainischen Streitkräfte. In
Bahrain gibt es aufgrund der Revolution viele Unruhen  .  Ich bin in der Presse tätig und habe
zahlreiche Artikel über Gleichheit und  Gerechtigkeit verfasst. Eines Tages sprach ich mit
einem Kollegen über Korruption und  Ungerechtigkeit in Bahrain (alle Führungskräfte und
Mitarbeiter in Positionen  , für die keine Erfahrung erforderlich ist, sind miteinander verwandt,
und nur  drei oder vier Familien kontrollieren alles und verschaffen sich Vorteile gegenüber
allen  anderen). Offenbar wusste die Krankenhausleitung davon und wies  meine Kollegen
an, mich zu verfolgen und schlecht über mich zu reden, sobald ich mich  ihnen näherte
(Mobbing). Ich wurde isoliert (niemand sprach mit mir, außer  wenn es unbedingt nötig war).
Später wurde auch meinen Nachbarn befohlen,  mich zu verfolgen und auszuspionieren. 
Danach ging ich zur Zahnklinik im Krankenhaus. Es dauerte eine  Weile, aber schließlich
stellte ich fest, dass mir ein kleiner Chip an einer bestimmten Stelle implantiert worden war.
Mir wurde ein Zahn gezogen. Später stellte ich fest, dass sie alles wussten,  worüber ich mit
meinen Kindern sprach.  Ich kündigte und kehrte kurz nach Schuljahresende nach Ägypten
zurück  , doch überraschenderweise erlebte ich hier dasselbe  . Sie hatten erneut jemanden
angeheuert, der mich verfolgte, ausspionierte und  Fremde in meiner Nähe herumlaufen ließ. 
Sie lassen mich nie in Ruhe, sie überwachen mich rund um die Uhr, und ich weiß nicht, was 
ich tun soll oder wem ich vertrauen kann. Ich wünschte, Sie könnten mir helfen.
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